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Fr 195
Der drohende Nothſtand

Es wird trüber und trüber in unſerem Vaterlande Zu
aller Noth der inneren Zuſtände geſellt ſich äußeres Unheil
in unerwartetem und traurigſtem Umfange Ein Fataliſt
welcher all die rieſenhaften Zerſtörungen erwägt die in den
letzten Jahren über die europäiſchen Kulturländer über Frank
reich Spanien Oeſterreich und nun auch über den Oſten
des deutſchen Reichs hereingebrochen ſind möchte auf den
Gedanken kommen die Natur wolle unſerem auf die großartigen
Erfindungen des neunzehnten Jahrhunderts übereitlen und
überſtolzen Geſchlechte mit entſetzlicher Schärfe einprägen daß
es ihrem Walten gegenüber doch ganz und gar ohnmächtig iſt
und bleibt Endloſe Regengüſſe und Ueberſchwemmungen
ſtellen drei große Landſchaften unſeres Vaterlandes einfach
vor die Frage um Sein oder Nichtſein an die Thore der
Provinzen Preußen Poſen Schleſien pocht unheimlich der
knöcherne Finger des Hungers

So ſchauerlich dieſe Thatſache iſt die einzige Rettung
bleibt immer ihr kalt und nüchtern ins Geſicht zu ſehen
Niemals iſt alles gut zu machen was ſchon verloren iſt keine
Menſchenkunſt und kein Menſchenwille vermag zerſtörte Ernten
wieder aus dem Boden zu zaubern Aber wohl liegt es in
menſchlicher Kraft das äußerſte Maß des Elends von unſeren
bedrohten Brüdern und Landsleuten abzuwenden Jn erſter
Reihe iſt hierzu der Staat berufen und wir freuen uns daß
die Regierung in der Provinzal Korreſpondenz bereits die
unabſehbar wichtige Frage ernſt und ſcharf ins Auge gefaßt
hat Wir hoffen daß ihre Thaten ihren Worten entſprechen
werden daß keine bureaukratiſche Verſchleppung das alte
wahre Wort zunichte macht bis dat qui eito dat Solchen
Nothſtänden gegenüber wie ſie in jenen Provinzen drohen
iſt kein Zaudern und Zögern geſtattet kein Schritt kann
geſchwind genug ſein um das auf flüchtigſten Sohlen einher
raſende Elend rechtzeitig einzuholen

Leider iſt die Befürchtung nicht ausgeſchloſſen daß menſch
liche Thorheit und Schuld trotz alledem die dringende Hilfe
derſchleppen und verzögern wird Hierüber mag noch ein
kurzes Wort geſtattet ſein Kein ernſter Patriot wird von
dem drohenden Nothſtande hören und leſen ohne daran zu
denken daß die ſtaatliche Geſetzgebung ſeit Jahr und Tag
die nothwendigſten Lebensmittel durch Steuern belaſtet ihren
Erwerb namentlich den unteren Klaſſen der Bevölkerung er
ſchwert hat Beſonders die Kornzölle werden auf allen Lippen
ſchweben Als Gegner dieſer Maßregel wünſchen wir natür
lich ihre baldigſte Aufhebung trotzdem würden wir nichts ſo
ſehr bedauern als wenn ſie gegenwärtig in demagogiſcher
Weiſe bekämpft als wenn der Nothſtand zu wohlfeilen Tiraden
gegen ſie benutzt als ein nationales Unglück in den Staub
der politiſchen Werktagskämpfe gezerrt würden Ja wir ſind
der Anſicht daß der gegenwärtige Zeitpunkt der denkbar un
günſtigſte iſt für eine Agitation gegen die Kornzölle Wir
unſererſeits gönnen der neuen Wirthſchaftspolitik gerne ihre
ehrliche Probe denn wir glauben zuverſichtlich daß ſie

dieſelbe nicht beſtehen wird daß ſie in naher Zukunft in

Obiger Artikel iſt uns verſpätet zugegangen er behandelt
zwar denſelben Gegenſtand der in der geſtrigen Nummer be
ſprochen wurde aber unter weſentlich anderen Geſichtspunkten
und wird als weitere Ausführung der dort gegebenen Andeutungen

willkommen ſein Die Red
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ſich ſelbſt zuſammenbrechen muß und wir wünſchen daß dieſer
Zeitpunkt ruhig abgewartet werden könnte damit ein für
allemal jede Verſuchung die nothwendigen Lebensbedürfniſſe
der Bevölkerung zu belaſten im Keime erſtickt würde Für
die Gegner der Kornzölle könnte deshalb ſoweit es ſich um
politiſche Taktik handelt nichts unerfreulicher ſein als
wenn ſie gegenwärtig mit Rückſicht auf den drohenden Noth
ſtand aufgehoben würden ihre Befürworter würden ſie bei
der Wiederkehr geſunderer Verhältniſſe ſicherlich wieder auf s
Tapet bringen und uns ſtänden nochmals die unſeligen
Kämpfe des vergangenen Jahres bevor

Alſo rein vom ſozialpolitiſchen Parteiſtandpunkte iſt
nichts weniger angezeigt als in dieſem Augenblicke eine
leidenſchaftliche Agitation gegen die Kornzölle zu erheben
ſie wäre einfach unklug und könnte zu leicht in eine wider
liche Ausbeutung öffentlichen Unglücks zu Parteizwecken aus
arten Anders freilich liegt die Frage vom rein menſchlichen
Geſichtspunkte aus Kann die Aufhebung der Kornzölle das
Elend mildern das nur zu bald über unſere öſtlichen Pro
vinzen hereinbrechen wird ſo muß ſie einfach verfügt werden
und wir hoffen daß die Regierung ſich auch dieſer Er
kenntniß nicht verſchließen wird Sie wird die Frage einer
ernſten Prüfung zu unterziehen haben läßt ſie ſich dabei
von anderen Rückſichten leiten als von der Erwägung wie
dem Nothſtande am ernſteſten und kräftigſten zu begegnen
ſei ſo würde ſie ihrer dringendſten und unerläßlichſten
Pflicht fehlen Es gilt dieſe Aufgabe von vornherein klar
und ſcharf zu umſchreiben ohne Abſchwächung nach dieſer
ohne Uebertreibung nach jener Seite hin Binnen kurzer
Friſt wird ſie ein Hauptthema der öffentlichen Erörterung
werden hoffen wir daß der unerquickliche Hader der
Parteien ſie nicht von vornherein vergiftet wie es leider
ſchon ſeit lange in unſerm Vaterlande das traurige Schickſal
aller großen Fragen iſt

Politiſche Ueberſicht
Jn engliſchen Regierungskreiſen trägt man ernſtliche

Beſorgniſſe wegen der iriſchen Zuſtände zur Schau ſo
daß der Oberſekretär für Jrland Herr Forſter ſich nach
Jrland hat begeben müſſen wie es heißt mit dem Auftrage
eine Unterſuchung anzuſtellen ob eine Erneuerung der Coer
citivgeſetze erforderlich ſei Noch kein halbes Jahr iſt ver
floſſen ſeit das Coercitivgeſetz das Geſetz über den Bela
gerungszuſtand aufgehoben wurde und ſchon wieder wird
das Kabinet Gladſtone zu dieſer Ausnahmemaßregel greifen
müſſen Der agrariſche Aufſtand wird indeſſen methodiſch
organiſirt ein iriſches Parlamentsmitglied Mr Dillon hat
in einem Meeting den Plan einer Vereinigung der Landbauer
auseinandergeſetzt deſſen Grundzüge einfach darin beſtehen
daß jeder Theilnehmer kein Pachtgeld mehr zahlt und ſich
bewaffnet Vor einigen Tagen wurde Herr Forſter im Par
lament befragt welche Macht die Regierung in Jrland zur
Verfügung habe er bezifferte in der Antwort die Truppen
auf 21,000 die Konſtabler auf 12,000 Mann dazu ſind in
der letzten Zeit noch 1000 Mann Marineſoldaten gekommen
Wenn man bedenkt daß Jrland auf etwa 1500 Quadrat
meilen über 8 Millionen Einwohner zählt ſo wird man
eine ſolche Macht die ſo viele Punkte zu decken hat nur
eine ſehr mäßige nennen können Die neueſten Nachrichten
aus dem ſüdlichen Theil Afghaniſtans laſſen durch

blicken daß Ejub Khan Kandahar ſehr energiſch bedrängt
Auf drei Seiten der Stadt iſt den ganzen Tag die Kanonade
hörbar geweſen

Die nominellen Leiter der franzöſiſchen Republik geben
ſich alle Mühe den Eindruck der bekannten cherbourger Rede
Gambetta s die mit phyſiſcher Erregtheit jetzt entſchuldigt
wird zu verwiſchen Selbſt der ſonſt ſo zurückhaltende Grévy
pries in überſchwenglichen Worten die gegenwärtige Glücksgera
Frankreichs Einen ähnlichen Friedenshymnus wie bei ſeinem
Empfange in Montauban ſtimmte Freycinet auf einem Banket
in derſelben Stadt an und verſicherte trotzdem Frankreich
ſeinen Platz in der allgemeinen Politik wieder eingenommen
habe ſei bis zu einer Politik der Abenteuer ein weiter Weg
und dieſen Weg werden wir niemals beſchreiten wir werden

nichts thun um den Frieden zu kompromittiren den das Land
entſchieden will Zur innern Politik ſpeziell den General
rathswahlen übergehend ſprach er die Erwartung aus daß
die Ueberreſte der alten Parteien bald in den Reihen der
Republikaner aufgehen würden Das Land wolle einen weiſen
überlegten und methodiſchen Fortſchritt der Nichts aufs Spiel
ſetze Der Konſeilspräſident proteſtirte ferner gegen die Be
ſchuldigung daß die Regierung ein Feind der Religion ſei

Der Geſundheitszuſtand der Königin von Jtalien iſt
wieder ein ſehr ungünſtiger indem Schwäche und Melancholie
zunehmen und der nervöſe Zuſtand ſich von Tag zu Tag
erhöht Jtalien bereitet dem engliſchen Premier Mr
Gladſtone der demnächſt zur Erholung von ſeiner Krank
heit den Süden aufſuchen wird einen ſympathiſchen Empfang
Unter anderen wird der König Gladſtone das königliche
Palais Capodimonte in Neapel zur Verfügung ſtellen und
Garibaldi kommt zum Beſuche Gladſtone s von Caprera nach
Neapel Die von den italieniſchen Radikalen in Scene
geſetzte Agitation für die Reform des Wahlgeſetz es und
für das allgemeine Stimmrecht dauert den Hundstagen zum
Trotze ungeſchwächt fort Die Regierung verfolgt die Be
wegung mit wachſamem Auge

China und Rußland ſind ſich näher getreten Jn
einer Konferenz des chineſiſchen Botſchafters Marquis Tſeng
mit dem ruſſiſchen Miniſter des Auswärtigen wurde die
Kuldſcha Frage klargeſtellt Letzterer hofft gute Reſultate zu
erzielen und unterhält mit ſeiner Regierung einen Depeſchen
wechſel um ſodann eine Audienz beim Kaiſer nachſuchen zu
können Der Telegraph ſignaliſirt die weiteren Perſonal
veränderungen in der oberen Verwaltung Rußlands
Wie von gutunterrichteter Seite gemeldet wird ſoll die vom
Grafen LorisMelikoff präſidirte Kommiſſion aufgelöſt wer
den die dritte Abtheilung der kaiſerlichen Kanzlei wird in
ein Departement des Miniſteriums des Jnnern umgeſtaltet
Graf LorisMelikoff wird wie bereits gemeldet Miniſter
des Jnnern Das Gensdarmerie Korps welches bisher von
der dritten Abtheilung reſſortirte bleibt dem Grafen Loris
Melikoff unterſtellt Der bisherige Miniſter des Jnnern
Makoff welcher Miniſter der Poſten und Telegraphen wird
behält laut ſpecieller Anordnung das bisher zum Miniſterium
des Jnnern gehörige Departement der auswärtigen Kultus
Angelegenheiten Der frühere Gehülfe des Miniſters des
Jnnern Martinoff tritt in den Senat zurück Zum Ge
hilfen des Grafen LorisMelikoff wird der Staatsſekretär
Kochanoff jetziger Geſchäftsleiter des Miniſterkomite s ernannt

Den Engländern liegt viel daran Frankreich für eine
Aktion gegen die Türkei zu gewinnen falls dieſe in der

Der Dom zu Köln
Zweiter Artikel

Ich hatte den Brief mit dem erſten die Grundſteinlegung
behandelnden Artikel in der Taſche und war auf dem Wege
nach dem Hauptpoſtamt Freilich ſind ſeitdem ein paar Tage
in s Land gegangen aber in der Fremde ſind es hundert
Kleinigkeiten der Umgebung welche der raſchen Förderung des
Schriſtwerkes Hinderniſſe bereiten Jch nahm meinen Weg
wie gewöhulich am Dome vorbei Das pickt und hämmert
am Geſtein der Façade von huudert verſtändnißvollen Stein
metzhänden

Aber Freund redete i einen der Arbeiter an warum be
hauen Sie denn auch dieſe Steine hier an dieſer Seite ſie
ſcheinen doch geſund

Ja lautete die Antwort der Stein ſelbſt iſt wohl feſt
aber die obere Schicht die wir bearbeiten hat ſich in Folge
des Froſtes herausgebildet

Einige Tage vorher hatte es auf meine Frage warum denn
an den Portalen der Hauptfaçade das alte Geſtein zum gro
ßen Theil herausgenommen und zwar allmählig von oben
nach unten jetzt iſt man an der Baſis angelangt und
neues eingeſetzt werde geheißen Es iſt ja Alles faul ſehen
Sie doch hin

Auch in der Bauhütte am Fuße des hohen Chors herrſcht
rege Thätigkeit Fiale Krabben Kapitäle liegen umher und
zahlreiche Hände ſind thätig um dem todten Geſtein die leben

dige künſtleriſche blühende Geſtalt zu geben Denn wenn
auch mit oder ſeit der Vollendung der Thürme das Werk ſelbſt
ſeinem Abſchluß entgegengeführt iſt ſo geht doch der Bau
was Reparaturen und Erneuerungen am Aeußeren ſowie die
Ausſchmückung des Jnnern betrifft wohl noch geraume Zeit
weiter wenn die erhaltende Menſchenhand an dieſem Wie
bau überhaupt jemals ſich der Ruhe hingeben darf Nament
lich die nördliche Außenſeite entbehrt noch vielfach des bele
benden Schmuckes zu welchem indeß eine große Zahl von
Figuren mein alter Führer den ich ausſchließlich für meine
Zwecke gemiethet hatte da ich mich einer der vielen den Dom

ſprach von 500 beſtimmt iſt Dieſe nördliche Seite iſt
durch einen Bretterverſchlag vom Verkehr abgeſchloſſen und
der Beſichtigung entzogen Es ſind intelligente Leute dieſe
Steinmetzen der Bauhütte Jch ſah ihnen genau zu ſo oft
ich die Feder aus der Hand legte und dem Hotel und dem
Getriebe der engen Straßen der alten Colonia Agrippina ent
floh Sie ſind der Beſucher gewöhnt und ertheilen bereit
willig und zuvorkommend dem wißbegierigen Frager Auskunft
Mit minutiöſer Genauigkeit ſtellt die geübte Hand ihre Meſ
ſungen an und mit der Energie der Ruhe in der Sorgfalt
formen Klöppel und Meißel das Geſtein laſſen ſie aus ge
glätteten Platten blühendes Laubwerk entſtehen oder verbinden
mehrere Blattſtiele zu knospenden Büſcheln Der Sandſtein
r hier dem weichen Wachs das die Menſchenhand nach

aßgabe der Zeichnung willkürlich knetet und ſchneidet Hat
der Baumeiſter den Blick für das Ganze ſo wohnt dem
Arbeiter dem Steinmetzen die Meiſterſchaft in der Herſtellung
des Einzelnen inne ſei es eines Bogens einer Knospe
einer Boſſe oder Gräte Und ſo wie die Baumeiſter der
Neuzeit mit Ausnahme Ahlert s groß genug gedacht den ur
ſprünglichen Plänen ſich eingeordnet und auf dieſe Weiſe die
tiefen und heiligen Gedanken das Gemüth die Andacht und
Liebe des Altmeiſters in Reinheit und Makelloſigkeit auszu
ſprechen befähigt waren ſo iſt auch die Kunſtfertigkeit des
a chneiders derjenigen ſeiner Vorfahren vollkommen eben
ürtig
Verweilen wir ein wenig bei dem Aeußeren des ſtolzen

Wunderwerkes Wenn der kunſtſinnige Friedrich Wilhelm IV
die Eingänge des Südportals die ſchönſten Thore der ganzen
Welt nannte ſo kann man mit vollem Rechte die von den
beiden Wenn flankirte Fagade des Kölner Domes
als die ſchönſte aller Dome der Welt bezeichnen Die äußere
Architektur zeigt ſich an derſelben in großartigſter EntfaltungJn den Wölbungen der Portale an der Paende iſt ein

blühend d ornamentales Leben und eine bewunderns
würdige Fülle an Figuren der Apoſtel und ſonſtiger Heiligen
erſtere in drei ViertelsLebensgröße letztere deren Zahl
nahezu hundert beträgt in ungefähr ein Viertel Lebensgröße
angebracht Ueberall aus allen Ecken und Enden aus den

ſchlanke Fialen heraus deren Kanten mit Tauſenden von
Krabben beſetzt und deren Spitzen mit Hunderten zierlich
gemeißelter Kreuzblumen geſchmückt ſind Ein außerordent
licher Reichthum an ſigureller Ornamentik iſt auch am Süd
portal entwickelt Jch zählte beiläufig 159 Figuren allein in
den Wölbungen der Eingänge abgeſehen von den ebenfalls
figurengeſchmückten Niſchen in den Wimpergen Jn neben
einander liegenden Reihen ziehen ſich die Figuren in den
Wandungen der Wölbung in die Höhe jede Figur von
einem Miniatur Kanzeldach bedeckt Das Ganze gewährt
den Anblick abwechſelungsreicher Zierlichkeit An dem Reich
thum der Ornamentik participirt außerdem eine große Menge
ſonſtiger der Einheitlichkeit des Ganzen entſprechender
Verzierungen Gallerien u ſ w Dies reiche Detail
material verleiht bei ſeinem aufſtrebenden Charakter dem
ganzen Koloſſalbau den Charakter der Leichtigkeit der
Schlankheit und ruft in dem ſtaunenden Beſchauer wohl den
Eindruck des Gewaltigen aber niemals den des Maſſenhaften
wach eine Thatſache welcher die weiſe Vorausſicht des
Baumeiſters durch die auf richtiger Berechnung baſirende
Harmonie der Ausdehnungen Rechnung getragen hat So
kommt es daß der unmittelbar vor dem Dom ſtehende Be
ſchauer nicht ſofort den wahren Eindruck von der Rieſigkeit
des Baues empfängt Erſt ein Vergleich mit anderen Groß
und e aus einiger Entfernung angeſtellt öffnet
das Verſtändniß für die Dimenſionen des Baues Die
Breite der Façade beträgt 61 Meter das Hauptportal iſt
29 Meter e und 9,5 Meter breit Die Thurmportale
ſind 11,60 Meter r und 5,60 Meter breit Das über
dem Haupiportal befindliche Mittelfenſter iſt 14,75 Meter
hoch und 6,25 Meter breit Die beiden nunmehr vollendeten
Hauptthürme erheben ſich zu einer Höhe von 156 Meter
Sie ſind in drei unterſten Stockwerken mit durch prächtiges
Maßwerk reich verzierten Fenſtern verſehen Die Thurm
treppen laufen wie nahezu alle im Dome befindlichen in
den Eckpfeilern Das Portalfenſter an dem bereits er
wähnten reichgeſchmückten Südportal iſt 32 Meter hoch
11 Meter breit und hat eine lichte Weite von 8 Meter
Um auf den Figurenreichthum deſſelben nochmals zurückzu

täglich bereiſenden Menſchenheerden anzuſchließen verſchmähte Krönungen der Strebepfeiler aus den Wimpergen ſtreben kommen ſo ſtellen die im Wimperge befindlichen fünf
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drückte der Vorſtand den wiederho

griechiſchen Frage nicht nachgiebt Jn Paris ſtößt
jedoch trotz der Verſprechungen welche man zur Zeit dem
griechiſchen König machte das Drängen Englands auf
Widerſtand und ſelbſt Gambetta iſt nicht ſehr geneigt in
dieſer Hinſicht ſich Gladſtone willig zu zeigen Den Vor
ſtellungen Englands gegenüber weiſt man diesſeits darauf
hin daß falls die Türkei auf ihrer Weigerung betreffs
Griechenlands beharren ſollte ein Einſchreiten der Mächte
nicht räthlich ſei Jn London will man ſich aber mit dieſen
Ausflüchten nicht abſpeiſen laſſen Wenn England mit
Erfolg die ruſſiſchen Pläne auf der Balkanhalbinſel aus
führen will ſo muß es zum wenigſten Frankreich auf ſeiner
Seite haben ſo daß ſein ruſſiſcher Bundesgenoſſe mehr freie
T erhält Mehr Entgegenkommen findet England bei

talien welches dem engliſchen Vorſchlage die Einwände
der Pforte gegen die neue gricchiſche Grenzlinie entſchieden
zurückzuweiſen zugeſtimmt haben ſoll Jn Macedonien
geht es wirr durch einander Jn Salonichi ſelbſt ſtehen die
Konſuln der intereſſirten Völkerſchaften das iſt Griechen
lands und Rußlands welches letztere die bulgariſchen Jn
triguen per procura betreibt an der Spitze der
NationalitätchenAgitationen Dem griechiſchen Konſul wurde
die Beſchämung nicht erſpart auf Befehl aus dem Geheimen
Kabinet des Sultans die Waffen und Munitionsmengen
beſeitigen zu müſſen die in den Kellereien des Konſulats
aufgeſpeichert lagen

Deutſches Reich
Wie das amtliche Dresdener Journal meldet empfing

der König von Sachſen nachſtehendes Telegramm von dem
Kaiſer Wilhelm aus Babelsberg

Mit Mir begehen Ew Majeſtät heute den zehnjährigen Er
innerungstag des glorreichen aber blutigen Schlachttages von
St Privat Gravelotte wo Sie an der Spitze rer braven
Truppen einen ſo ruhmreichen Theil an dem ewig denkwürdigen
Siege nahmen Jch kann es Mir daher nicht verſagen Ew
Majeſtät und den ſächſiſchen Truppen von Neuem Meine
Anerkennung und Dankbarkeit auszuſprechen für die hohen
Leiſtungen am 18 Auguſt 1870 Wilhelm

Wie der K mitgetheilt wird hat der Vorſtand des
kölner Central Dombau Vereins am 14 d eine
Depeſche an den Kaiſer und an die Kaiſerin gerichtet wo
durch dieſelben von dem zu Ende gegangenen Werke

das in allen Theilen Deutſchlands mit Jubel be
Gleichzeitiggrüßt worden iſt in Kenntniß e wurden

ten Dank aus für die Huld
welche die kaiſerl Majeſtäten ſtets dem Dombauvereine haben
zu theil werden laſſen wodurch derſelbe in den Stand geſetzt

war die Mittel zur Erreichung dieſes Zieles zu beſchaffen
Zum Schluſſe ſprach der Vorſtand die freudige W aus
Jhre Majeſtäten bei Gelegenheit der Feier der Vollendung in
den Mauern Kölns ehrfurchtsvoll begrüßen zu dürfen Bei
dieſer Feier deren Feſtſetzung ſelbſtverſtändlich dem Kaiſer
vorbehalten iſt würde der Schlußſtein der ſüdlichen Kreuzes

e nach Aufnahme der betreffenden Urkunden verſetzt
werden

Jn Camenz wurde am Donnerstag Mittag die Taufe
des dritten Sohnes des Prinzen Albrecht von Preußen
vollzogen Der junge Prinz erhielt die Namen Friedrich
Wilhelm Victor Carl Ernſt Alexander Heinrich Geladen
waren vierzehn Taufzeugen davon waren anweſend der Kron
prinz und die Kronprinzeſſin der Herzog und die Herzogin
von Sachſen Altenburg die Prinzeſſin Marianne der Nieder
lande Zu den Pathen gehörten auch der Kaiſer und die
Kaiſerin Die P Herrſchaften verſammelten ſich in den
Gemächern der Prinzeſſin Albrecht und nahmen von da durch
die Halle in welcher ſich die geladenen Gäſte und die Tauf
zeugen ſowie das Gefolge befanden den Weg zur Schloß
kapelle Der Kronprinz trat vor die Mitte des Altars die
Kronprinzeſſin die Herzogin von Altenburg die Prinzeſſin
Marianne und die Herzogin Wilhelm von Mecklenburg nah
men auf Stühlen Platz dahinter ſtanden Prinz Albrecht und
der Herzog von Altenburg mit den beiden Kindern des Prinzen
Albrecht zur Seite unter Anderen Graf Stolberg Wernigerode
Der Täufling wurde unter Vortritt des Hofmarſchalls Grafen
Schulenburg von der Oberhofmeiſterin von Gersdorf in die
Schloßkapelle getragen Hier reichte die Oberhofmeiſterin den

Armen hielt Nach Beendigung der Feier intonirte die Ka
pelle des 18 Regiments das Halleluja aus dem Oratorium
Meſſias von Händel Dann wurde der Täufling in feier

lichem Zuge nach den Gemächern der Prinzeſſin zurückge
tragen Nach der Taufe wurde eine Cour abgehalten und
das Dejeuner eingenommen dann fand eine gemeinſame Spa
zierfahrt und Abends großes Gala Diner ſtatt

Graf Stolberg Wernigerode iſt am Donnerstag von
Berlin nach den ſalzburger Alpen abgereiſt

Wie die Frankf Ztg, wiſſen will entbehrt die Nachricht
daß der Präſident der Reichsbank Herr von Dechend an
einer Denkſchrift gegen die reine Goldwährung arbettet jeder
Begründung

Bezüglich der Steuerfragen welche den Reichstag be
ſchäftigen ſollen iſt man jetzt in Erwägungen eingetreten
Man wird wie die Magdeb Ztg meint nicht irren
wenn man annimmt daß man in erſter Stelle die
Durchſetzung der Brauſteuer in das Auge gefaßt
hat Wie man hört werden Anträge auf Abänderung
der Branntweinſteuer ſogar von den Konſervativen geſtellt
werden Die Quittungsſtempelſteuer ſoll aufgegeben die Wie
dereinbringung der Börſenſteuer mit erhöhten Sätzen that
ſächlich beſchloſſene Sache ſein Endlich ſollen ſich die wie
erinnerlich ſeit längerer Zeit ſchwebenden Erhebungen über
das unrichtige Verhältniß der nach den neueſten Verfahrungs
weiſen vorgenommenen Zuckerfabrikation zu den Vergütungs
ſätzen ihrem Abſchluſſe ſo weit nahe gebracht ſein daß ein
10 15 Millionen Mark höherer Ertrag aus der Rüben
zuckerſteuer gewonnen werden kann

Aus dem Jn und Auslande liegen der K Ztg zufolge
ziemlich ſichere Berichte über die diesjährige Ernte vor
Oeſterreich hat eine ſehr gute Ernte Ungarn kann in Weizen
Hafer und Gerſte für etwa 30 Mill Mark ausführen die
franz Ernte iſt gut ſo daß das Land weniger auf Einfuhr
angewieſen iſt als beiſpielsweiſe in den beiden Vorjahren
die ruſſiſche Ernte ſcheint unter Mittel zu bleiben Jn Deutſch
land iſt die Ernte nach Provinzen ſehr verſchieden Mittel
und Weſtdeutſchland verzeichnen in Getreide und Kartoffeln
ein vorzügliches 2 Jahr ein Theil von Schleſien ſowie Oſt
und Weſtpreußen dagegen haben infolge zur Unzeit eingetre
tener Näſſe und Gewitterſchäden theilweiſe eine völlige Miß
ernte Die in den letzten acht Tagen aus der Provinz
Sachſen eingelaufenen Nachrichten gewähren ebenfalls ein
ziemlich trübes Bild So war wegen des anhaltenden Regen
wetters die Einheimſung an vielen Orten faſt unmöglich Jm
Kreiſe Könnern war ſchon viel Getreide verdorben in Eilenburg die
Ernte faſt total vernichtet in Liebenwerda Ermsleben Torgau
Heldrungen Deſſau das Getreide entweder auf Stiel und
Schwaden ausgewachſen oder nach dem Abmähen zum Theil
verfault Jn Deſſau Bernburg Liebenwerda hat die Kar
toffelfäule ſehr um ſich gegriffen

Die ſich oft wiederholenden Petitionen ſeitens der höheren
Lehranſtalten welche noch nicht den Wohnungsgeld
zuſchuß haben ſollen in nächſter Zeit im Kultusminiſterium
ihre Erledigung finden Es wird der M ein Schreiben
des Finanzminiſters in dieſer Angelegenheit bekannt welches
die maßgebenden Bedingungen enthält unter welchen eine
Beihülfe des Staates gewährt werden kann Die Bedingungen
ſind folgende

Zunächſt müſſe der Nachweis geliefert werden daß der Woh
nungsgeldzuſchuß erforderlich ſei Sodann nehme die Regierung
Einſicht von den Schulgeldverhältniſſen und ſtelle die Forderung
daß das Schulgeld mindeſtens auf 90 Mk durchſchnittlich erhöht
werde Wenn die dadurch erzielte größere Einnahme zur Beſtreitung
des Wohnungsgeldzuſchuſſes nicht ausreiche dann erſt trete die
Regierung helfend ein Bei den Anſtalten die einen Staats
zuſchuß beziehen habe die Regierung ein Mittel in Händen auf
Gewährung des Wohnungsgeldzuſchuſſes zu dringen da ſie für
den Fall der Weigerung den Zuſchuß entziehen könne wie es
auch ſchon der Fall geweſen ſei Seitens der Regierung werde
keine Gelegenheit verſäumt werden um den auch nach ihrer
Anſicht unbilligen Zuſtand zu beſeitigen

Eine Korreſpondenz der Schleſiſchen Preſſe bringt die
ſenſationelle Meldung aus Petersburg daß der Kaiſer von
Rußland ſich mit der Fürſtin Dolgorukow von der
er bereits fünf Kinder hat ehelich und zwar morganatiſch ver
bunden habe vor wenigen Tagen fand dies wichtige Ereigniß

Täufling dem Kronprinzen der ihn die ganze Zeit in den in tiefſter Stille ſtatt unter Zuziehung nur dreier Zeugen

der Miniſter Adlerberg und Miljutin ſowie des General
Adjutanten Baranow

Die Vorbereitungen zur Feier des am 25 April n J ſtatt
findenden 50jährigen Regierungsjubiläums des Her e von
Braunſchweig haben bereits begonnen doch ſcheint vie
vom Ausſchuſſe des Landtags ins Leben gerufene Sammlur
zur Gründung einer Wilhelmsſtiftung bis t keinen be
deutenden Erfolg gehabt zu haben Unter den Ehrengeſchenken
welche für den Herzog vorbereitet werden befindet ſich auch
ein großer ſilberner mit Edelſteinen beſetzter Pokal zu deſſen
Herſtellung der braunſchweiger Bürgerverein jetzt Sammlungen
eröffnet hat

Halle den 20 Auguſt
Meteorologtſche Statton

10 Aug 10 U Ab 20 Aug 7 U Wra

Barometer Millim 756,61 756 22al rKel Feuchtigket O 90nd NE d20 Aug 6 Uhr früh Heiteres trockenes Wetter bei ſehr ge
ringen Barometerſchwankungen und leichtem Nordoſt Bar 557
wolkenlos Nordoſt ſtill Therm 12 R Thaupunkt nach
dem Klinkerf Hygr 8,5 Waſſerwärme der Saale 14 Grad
der Unſtrut am 19 Aug 14 Grad
Wetterber d Seewarte bet Hamburg u der Sternwarte bei Pola

19 Aug 8 Uhr morgens Die Vertheilung des Luftdrucks im
mittleren Europa war ſehr gleichmäßig es herrſchte hier bei
ſchwacher meiſt öſtlicher Luftbewegung heiteres trockenes Wetter
bei normalen Temperaturverhältniſſen Die britiſchen Jnſeln
hatten trübes Wetter bei hohem Barometerſtande ebenſo ein
Theil von Skandinavien Haparanda 14 Weſt leicht halb
bedeckt Hamburg 18 Südoſt ſchwach wolkig Berlin 15
Nordoſt ſtill halb bedeckt Wien 18 Nordweſt ſtill heiter
Wiesbaden 18 Nordoſt ſtill wolkenlos Paris 20 Nordoſt
Pißig wolkenlos Nizza 24 ſtill Dunſt Trieſt 25 Süd
till heiter

e

Provinzial Nachrichten
Halberſtadt 19 Aug Am Abend des 1 Sept werden

die freiwillige und ſtädtiſche Feuerwehr hier zur Vorfeier des
zehnjährigen Gedenktages der Schlacht von Sedan gemein
ſchaftlich einen Fackelzug veranſtalten Die erforderlichen Koſten
ſind dazu bereits von den ſtädtiſchen Behörden aus der Stadt
kaſſe bewilligt Nach dem Fackelzuge vereinigen ſich die Mann
ſchaften zu einem Kommers im Odeum Das ſonſtige Programm
für ge Feſtfeier am 2 Sept iſt genau dem der Vorjahre an
gepaßt

t Delitzſch 19 Aug Von den zur Prämiirung angemel
deten Jntereſſenten der ſtädtiſchen Sparkaſſe ſind 209
geeignet befunden worden Auf dieſe 209 ſind die zur Prämiirung
angewieſenen 600 M durch das Loos folgendermaßen zur Ver
theilung gelangt 15 Prämien zu 6 59 zu 3 und 114 zu 2 M
Die Prämien ſind den betreffenden Konten dngeſcFirree worden

Am 22 Auguſt wird durch die Anhaltiſche Eiſenbahn zum
Beſuche der Leipziger Wollen Jnduſtrie Ausſtellung ein
Extrazug abgelaſſen welcher von Delitzſch 23 vormittags ab
fährt und abends 9,47 wieder eintrifft Sowohl die Extrazug
als auch die Sonntagsbillets haben eine dreitägige Gültigkeit und
können bei der Rückfahrt zu allen von Leipzig abgehenden fahr
planmäßigen Pecſonenzügen benutzt werden jedoch Montag und
Dienſtag muß vor der Rückfahrt eine Abſtempelung ſtattfinden

z Sangerhauſen 19 Aug Bei der et va eine Viertelſtunde
von hier entfernten Feldheim ſchen Mühle wurden geſtern Abend
die Pferde eines Wagens auf dem ſich außer dem Geſchirr
führer auch eine eislebener Frau mit ihrem zweijährigen Töchter
chen befand ſcheu und raſten nach hieſiger Stadt zu woſelbſt
ſie erſt aufgehalten werden konnten Das Kind war während
der ſchnellen Fahrt von dem Wagen geſtürzt und hatte ſich dabei
am Kopfe ſo heftige Verletzungen zugezogen daß es bald nach
dem Falle ſeinen Geiſt aufgab

r Weißenfels 19 Aug Nachdem ſich ſeit geſtern gutes
Wetter eingeſtellt und die Feldbeſitzer ihre Gerſten und Wei
zenernte wieder aufgenommen haben läßt ſich erſt der Schaden
überſehen den der faſt 8 Tage andauernde Regen angerichtet
hat Je nachdem das Getreide vorſichtig in ſog Mandeln zu
ſammengeſtellt war oder ob es in ſog Schwaden auf den
Stoppeln lag iſt es bis zur Hälfte beziehungsweiſe durchweg
ausgewachſen Ein Rittergutsbeſitzer in einer Nachbarflur

taxirt den ihm auf dieſe Weiſe erwachſenen Schaden auf 30000 M
Schlimmer noch als die Großgrundbeſitzer ſind die armen Leute
daran welche ein wenig Pacht oder eigenes Feld beſitzen und
mit ihrer Ernte noch warten wollten bis ſie bei den Großgrund

lebensgroßen Figuren den Heiland und die vier Evange
liſten dar die in der Wölbung dem Bogenfelde des

mittleren Eingangs befindlichen 72 Figuren das Leiden Chriſti
und die in den Bogenfeldern ver beiden anderen Eingänge
befindlichen je ca 40 Figuren bedeuten die Darſtellung des
Martyriums der heiligen Urſula und des heiligen Gereon
Sämmtliche Figuren ſind ſelbſtverſtändlich in Sandſtein ſehr
fein gearbeitet Damit iſt indeß der Reichthum an Figuren
und Standbildern bei Weitem noch nicht erſchöpft und wenn
man erwägt welche Arbeit es bei der kunſtvollen Herſtellung

mittelſt Klöppel und Meißel eines einzigen bedarf ſo leuchten
n von Zeit und Geld ein welche der Bau ver
urſacht hat

Jn der Betrachtung all der ſchönen Einzelheiten wurde ich
plötzlich durch eine geſteigerte Bewegung in der unmittelbaren
Nähe des Domes geſtört Aus der Bauhütte traten die
Steinmetzen und als ich ihren Blicken und der Strömung des
Publikums folgend mich vom Südportale wegwendete und die
Richtung nach der Fagade an der Weſtſeite einſchlug bemerkte
ich auf dem Platze vor derſelben dichte Gruppen von Kölnern
und Fremden Die Steinmetzen hatten die Hämmer bei Seite

e und waren ebenfalls auf den Platz getreten in allen
enſtern der e die ſich ſeitdem ich den Domplatz betreten

hatte mit Fahnen und Flaggen bedeckt hatten lagen die Be
wohner und Aller Blicke waren unter lebhaften Geſtikulationen
und vielfach unter Zuhilfenahme der Gläſer nach den Spitzen
der beiden Thürme gerichtet von denen wie ich bemerkte zwei
mächtige d rek eine in den Reichsfarben die andere in denpreußiſchen Farben herabwehten Sie waren das Zeichen daß

wenige Augenblicke vorher die letzte Hand an die Aufſetzung
der Kreuzblume auf den nördlichen Thurm gelegt worden und
daß damit der Bau des Doms zu Köln am Rhein nach einer
Bauzeit von 622 Jahren am 14 Auguſt 1880 der Vollendung
zugeführt war Mitten in trüber Zeit Die Männer fürderen Intereſſe zunächſt die Opfer gebracht wurden ſeles

r änn ittert ihnen das Herz nicht vor Schmerz
er dieſen Jammer der Zeit Aber das deutſche Volk hat

das Haus unter allen Stürmen der Zeit vollendet im unent
wegten Vertrauen auf Den der über Jenen die an ſeiner
Statt auf Erden zu ſtehen vorgeben und die Drachenſaat des

ſäen in der Fülle ſeiner befreienden Liebe auch die
eſchicke des deutſchen Volkes lenken wird
Jch ſetzte meine Beſichtigung des Aeußeren des Domes fort

mit der Beſteigung der um das hohe Chor laufenden
Gallerien Eine enge Wendeltreppe führt innerhalb eines
Pfeilers auf der Oſtſeite durch deſſen Seitenwände von Zeit
zu Zeit das Tageslicht durch beiläufig einen Decimeter breite
Oeffnungen hexeinfällt in hundert Stufen nach der erſten
Gallerie von welcher aus man bereits eine treffliche Umſicht
hat auf die Stadt und zahlreiche Kirchen Eine zweite Treppe
führt auf 36 Stufen innerhalb des Pfeilers auf die Nordſeite
zur zweiten Gallerie von wo aus wir unter uns u A den
Centralbahnhof von Köln haben dann über die Stadt hinaus
ein prachtvolles Rheinpanorama bis hin nach Mülhein an der
Ruhr Hier bietet ſich auch ein Einblick in das kunſtvoll be
rechnete Gefüge der die Laſt des Chores tragenden Strebebo
gen zwiſchen Pfeilern und Querſchiff Dazwiſchen und
darauf keine Stelle ungeſchmückt laſſend ein lebendig aufſtre
bendes Reich ſchlanker Säulen Fialen und Blumen Auf der
Oſtſeite bietet ſich eine prachtvolle Aus und Fernſicht auf die
Eiſenbahnbrücke über den Rhein mit den Standbildern Kaiſer
Wilhelms und Friedrich Wilhelm IV auf Deutz und die da
hinter liegenden Gegenden Hier auch iſt Gelegenheit der
Thätigkeit des Baumeiſters Ahlert zu gedenken welche die
Reinheit der Gothik mehrfach vermiſſen läßt Was ausge
beſſert werden konnte das hat Zwirner gethan
Die Galleriebrüſtung iſt hier übrigens um einen Fuß höher
als die der erſten Gallerie und die der dritten Gallerie iſt
mindeſtens um drei Fuß höher Vom Domplatz aus geſehen
erſcheinen die Dimenſionen gleich Wir biegen nach der
Südſeite herum Dicht vor uns haben wir die oberſte Kreuz
blume des Wimpergs über dem mittleren Eingange des Süd
portals und darüber hinaus wieder eine andere Seite des
Stadt und Rheinpanoramas Abermalige hundert Stufen
einer ziemlich engen und finſteren Wendeltreppe innerhalb
eines Pfeilers führen uns auf die dritte Gallerie von
welcher aus man eine wunderbar ſchöne Fernſicht genießt
Eine kleine Thüre führt uns auf das Gewölbe des Quer
ſchiffs und damit befinden wir uns bereits im Innern des
gewaltigen Baues Doch iſt dies nur Durchgangsſtation

Eine Holzbrücke mit Geländer führt über das Gewölbe
Wir ſtehen an der Kuppel wo ſich Langſchiff und Querſchiff
ſcheiden Acht koloſſale ſchräg einander zugeneigte eiſerne
Säulen ſtützen den auf dem Gewölbe der Kuppel fußenden
Dachreiter Hier in der Nähe iſt auch die denkwür ige
Stelle an welcher ein Theil der urſprünglichen Bauriſſe als
zum Aepfeltrocknen benutzte Unterlagen entdeckt wurden
Eine Holztreppe von abermals 100 Stufen führt von hier
aus in den Dachreiter hinauf Er iſt 315 Fuß hoch Hier
oben hat man nun eine koloſſale eine unbeſchreiblich groß
artige Rundſicht Ein Tiſchchen der europäiſchen Gradmeſſung
befindet ſich hier Schwache Nerven mögen ſich vor dem
Schwindel hüten Der Wind weht hier mit ziemlicher
Energie Vor uns nach der Weſtſeite erhebt ſich die gerüſt
umgürtete Maſſe der beiden Hauptthürme noch hoch in die
blauen Lüfte Unter uns längs der Dachfirſte ein Meer von
heraufſtrebenden Fialen Krabben und Kreuzblumen Hinauf
hinauf Das ebenfalls ſteil aufſteigende Dach des Lang
ſchiffes zwiſchen den Thürmen iſt noch nicht ausgeführt
Der Dachreiter war früher aus Holz und iſt jetzt aus Eiſen
konſtruirt und mit Zinkblech überkleidet Planmäßig ſollte
er aus Stein konſtruirt ſein Man hielt jedoch dafür dem
Gewölbe der Kuppel die Laſt ſo viel als möglich zu erleichtern

rer von Namen ſind dem Blech des Dachretters einver
eibt Ein letzter langer Blick noch hinab auf den Wunder

bau hinaus über das weite ſchöne Rheinland Um einen
Eindruck reicher ſteigen wir hinab und widmen uns der Be

ſichtigung des Jn nern H Meißner

Der Erbſchleicher
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung

Mit dem Letzteren wechſelte er nur noch einige unbedeutende
Worte dann kehrte er in ſein Bureau zurück und eine halbe
Stunde ſpäter ſtand Walter vor ihm

Eine geraume Weile ruhte der Blick des Richters ernſt und
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rüfend auf dent Antlitz des jungen Mannes der nur mühW ſeine Erregung bezwingen konnte

hieſig
leitet
ſchau
Wort
form
mach

mal

Dracç
den

Dien
einen
Dien
heim
folgen

dama
würd
in d
Fraudo

om
die C

die



erden
r des
mein
doſten
Stadt
Nann

ramm
e an
gemel
d 209
irung
Ver

2 M
orden

t zum
J eings ab
azug
it und
fahr

g und
den

ſtunde
Abend

chirrr

oſelbſt
hrend
dabei
nach

itende
halbe

t und
müh

n

e

ſind faſt um ihre ganze Ernte gekommen Leider iſt hier am
Hrte infolge dieſer Kalamität auch ſchon eine Preisſteigerung
ür Weizen mehl von 5 bis auf 21 M pro 50 Kilogramm ein

getreten Hoffentlich gleicht der ErnteUeberſchuß anderer Gegen

beſitzern gegen Lohn die Ernte eingeheimſt hätten Dieſe Leute

den unſern Ausfall aus
y Von der braunſchweigiſcheu Grenze 19 Aug Die

Rohheiten mehren ſich auch hier in ſchrecklicher Weiſe Aus
dem braunſchweigiſchen Marktflecken Heſſen bei Oſterwieck
wird folgende grauenhafte That berichtet Jn der Nacht zum

ontag vernahmen der Ackergehilfe Günther und der Maurer
Dieckmann welche beide bei dem Oekonomen Klaue zur Aus
hilfe bei der Erntearbeit beſchäftigt ſind von ihrer Schlafkammer
aus gegen 1 Uhr ängſtliche Hilferufe Beide eilten in den Hof
des Klaue ſchen Grundſtücks woſelbſt ſie drei auf der dortigen
Ziegelei beſchäftigte Arbeiter aus dem Schlafgemache der zu
tand wirthſchaftlichen Arbeiten engagirten fremden Arbeiter ſich
entfernen ſahen Jedenfalls hatte hier ſchon eine arge Schlägerei
ſtattgefunden Die beiden genannten G und D gingen den ſich
entfernenden Ziegelarbeitern nach Ohne jeden weiteren Wort
wechſel zog der eine der Ziegelarbeiter ſein Meſſer heraus und
verſetzte dem G mit demſelben eine ſo gefährliche Wunde in die
Lungengegend daß dieſer ſofort zuſammenbrach und am folgen
den Morgen ſtarb Derſelbe rohe Menſch ſtürzte ſich nun auch
noch auf D und verletzte dieſen ſo erheblich am Arme daß der
ſelbe wahrſcheinlich zeitlebens ſteif bleiben wird Der Verbrecher
iſt in das Gefängniß zu Schöppenſtedt abgeliefert

s Deſſau 19 Aug Franz Diener s Grabmonument
iſt heute Abend 7 Uhr feierlich geweiht worden Auf einem
Granitſockel erhebt ſich das ſchlanke Poſtament im Renaiſſanceſtil
aus franzöſiſchem Kalkſtein in ſeiner Mitte in einer von einem
Jmmortellenkranz umfaßten Niſche das Marmorrelief des

Lohengrin zeigend während die Seitenniſchen mit Lyra und
tragiſcher Maske lorbeerumkränzt verziert ſind Die Vorderſeite
trägt an der Bekrönung eine Tafel mit der Jnſchrift Franz
Diener 19 Februar 1849 15 Mai 1879 zu Deſſau Auf der
Rückſeite leſen wir eine ſtimmungsvolle Strophe Aus der
Bekrönung des Poſtaments wächſt ein kleiner Aufſatz ebenfalls
aus Kalkſtein welcher an den verbrochenen 4 Ecken mit Roſen
geziert iſt Von dem Aufſatz getragen wird die überlebensgroßeViſte aus karariſchem Marmor Das etwa 8 Fuß hohe Monument

macht einen überaus prächtigen einheitlichen Eindruck Die
Büſte iſt von einer ſprechenden Aehnlichkeit Zum Weiheakte
hatten ſich die Anverwandten Freunde Kollegen und ein nach
vielen hunderten zählendes Publikum eingefunden Geſang deshieſigen Sängerbundes unter Hoſtapellmeiſter Thiele s Leitung

leitete die Feierlichkeit ein und beſchloß dieſelbe auch Hof
ſchauſpieler Adolf Meyer hielt anknüpfend an Wallenſtein s
Worte Er iſt der glückliche Er hat vollendet die ebenſo
formſchöne als inhaltsreiche Weiherede Die ganze Feierlichkeit
machte einen würdevollen erhebenden Eindruck Grab und Denk
mal waren mit Blumen reich geſchmückt

Vermiſchtes
Der Kronprinz als Garde Dragoner Das erſte Garde

Dragoner Regiment zählt auch unſeren Kronprinzen inſofern zu
den Seinigen als er vom 23 Sept 1854 bis 31 Aug 1855 zur
Dienſtleiſtung bei dieſem Regimente kommandirt war um ſich
einen Einblick in die Kavallerie zu verſchaffen Ueber dieſe
Dienſtleiſtung hat der damalige Oberſt des Regiments v Gries
heim intereſſante Aufzeichnungen hinterlaſſen aus denen wir
folgende Stelle mittheilen Der Prinz Friedrich Wilhelm war
damals 23 Jahre alt ein junger Herr von außerordentlich liebens
würdiger Haltung Gleichzeitig mit dem Eintritt des Prinzen
in das Regiment erhielt ich von Jhrer königl Hoheit der
n Prinzeſſin von Preußen eine Aufforderung zu ihr ins
alais zu kommen Es drängte die Mutter mit dem neuen
ommandeur ihres Sohnes zu ſprechen Jch muß der Prinzeſſin

die Gerechtigkeit widerfahren laſſen daß ſie bei dieſer Gelegenheit
nicht die um die Bequemlichkeit ihres Sohnes beſorgte Mutter
in den Vordergrund ſtellte ſondern mich im Gegentheil bat
den Prinzen nicht zu ſchonen und ihn den ganzen Ernſt
des Dienſtes kennen zu lehren damit er genau die
Mühe der Arbeit zu beurtheilen im Stande ſei die in
dem militäriſchen Getriebe erforderlich wäre Einige Monate
nach ſeinem Eintritt erhielt der Prinz eine Abtheilung
2 Reitklaſſe zum ſelbſtändigen Unterricht bei der er auch
die Jnſtruktionsſtunde ertheilte Bei den Vorbereitungen zur
Frühjahrsparade kommandirte der Prinz die 1 Eskadron und
führte dieſelbe bei der Parade vorbei Hierauf erhielt er auf
ſeinen Wunſch auch den innern Dienſt ſelbſtändig und verwaltete
ihn zur vollſten Zufriedenheit ſeiner Vorgeſetzten Nach der
Frühjahrsexercirzeit, ſo ſchreibt der Oberſt v Griesheim weiter
machte ich den rin mit den Dienſtaeſchäften des etatsmäßi

gen Stabsoffiziers bekannt und mit der Oekonomie Verwaltung
im Regiment Dann begannen die kleineren n m
womöglich ſtets in Gegenwart des Prinzen Bei der Wieder

aufnahme der RegimentsExercierübungen als Vorbereitung zum
Hexrbſtmanöver führte der Prinz unter meiner unmittelbaren
Aſſiſtenz das Regiment Mein Hauptbeſtreben ging dahin bei
dem jungen Prinzen Geſchmack und Intereſſe für den Kavallerie
dienſt hervorzurufen und bat ich ihn ſich an nichts zu kehren
keine Rückſicht auf den Futterzuſtand zu nehmen je toller er das
Regiment herumtummele je lieber würde es mir ſein ſelbſt wenn
darüber eine Anzahl Pferde unbrauchbar würden wollte ich dies
verantworten Mir ſchien dieſe Anregung zum Kavalleriſtiſchen
hier mehr werth als mein halbes Regiment Das ganz be
ſondere Talent aller Hohenzollern Gedächtniß und Intereſſe für
Perſönlichkeiten die ihnen nahe treten wohnte auch dem jungen
Prinzen in hohem Grade bei Jn ganz kurzer Zeit kannte er
die Namen und auch zum großen Theil die Verhältniſſe aller
Dragoner der von ihm geführten Eskadron

Ein plattdeutſcher Brief Bismarcks Auf eine Einladung
zu dem in dieſem Mongte zu Chikago ſtattfindenden plattdeutſchen
Volksfeſte hat Bismarck mit folgendem Briefe geantwortet

Friedrichsruh den 10 Juli 1880
An dat Comite för dat plattdütſche Volksfeſt Chicago

Ehre fründliche Jnladung to dat Feſt in den Auſ Monat
hew ick mit üprichtigem aufrichtigem Dank erhollen u freu
mi doräwer dat Sei up de anner Sid von t grote Water auf
der andern Seite von dem großen Waſſer mit ſo warmen
Gefäuhlen an uns denken de wi hir blewen geblieben ſünd
To min lebhaftes Beduern verlöwen erlauben mi mine Ge
ſchäften nich to Sei äwer to kamen awer trotz de Entfernung
will ick in de Feſtdage ut vollen Harten mit de ollen Landslüd
darup anſtöten aus vollem Herzen mit den alten Landsleuten
darauf anſtoßen dat Sei for alle Tied an de Leiw Liebe to
Dütſchland feſthollen mögen v Bismarck

Prozeß der Madame de Tilly Die Gräfin de Tilly in
Paris hatte eines Abends der Maitreſſe ihres Mannes auf der
Straße aufgelauert und ihr Vitriol in das Geſicht gegoſſen
Die Dame wurde gefänglich eingezogen der Prozeß den man
ihr machte iſt beendet und die Gräfin de Tilly wurde von dem
Gerichte vollſtändig freigeſprochen Jn der ſehr ausführlichen
Verhandlung giebt die Gräfin deren Lebenswandel ein ſehr
tugendhafter iſt als Motiv für ihre Handlungsweiſe an Jch
wollte jenes Mädchen im Geſicht verunſtalten nicht weil ſie die
Maitreſſe meines Gattin iſt noch weil ſie den Namen meiner
Familie entehrte wohl aber um zu verhindern daß ſie bin ich
geſtorben die Mutter meiner Kinder werden könnte

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 19 Aug Heute ſtand die Börſe bei

Eröffnung unter dem Eindruck der Berichte von dem Semeſtral
gewinn der Ungariſchen Kreditbank Dieſer wird mit 528348 fl
angegeben nachdem 152,774 fl als Gewinn auf die Kreditanſtalt
entfallen ſind Das Ergebniß bleibt danach um 475,547 fl hinter
dem Semeſtralgewinn von 1879 zurück Dies Reſultat überraſchte
die Börſe in hohem Grade weil bisher ein Gewinn von 900 000
ſpäter 700,000 fl als Minimum vorausgeſetzt wurde An der Vor
börſe wichen Kreditaktien von 476 auf 472,50 an der Börſe er
öffneten ſie zu 473,50 und konnten ſich unter der Gunſt von
Deckungen auf 474 50 heben Nach kurzer Zeit gingen ſie wieder
auf 473 zurück Die Bewegung berührte die übrigen Theile des
Marktes nicht Ein Gegengewicht bot die Entwickelung des Ge
ſchäfts in Laura und Tortmundern Die Glasgower Preiſe haben
geſtern eine raſche Aufwärtsbewegung gemacht und zwar von
54 s d auf 55 s 4 4 und wie eine Privatdepeſche meldet
weiter auf 55 s 10 d Lauragktien ſetzten zu 127 ein und zogen
unter lebhaften Umſätzen weiter an Ein Theil dieſer Kursauf
beſſerung iſt indeß auf Käufe für die nächſte Generalverſammlung
zurückzuführen Für den September wurden Laura zu 126
gehandelt Dortmunder erfreuten ſich ebenfalls der Aufmerk
ſamkeit der Spekulation und gingen von 97 auf 9778 hatten
demnach gegen geſtern eine Avance von 2 Proz Auch inlän
diſche Bahnen hatten Frage für ſich namentlich Bergiſche und
Mainzer Galizier zogen Proz an Ungariſche Goldrente
waren feſt und bei mäßigem Geſchäft ſtellten ſie ſich Prozent
höher als geſtern Ruſſiſche Anleihen und Noten behaupteten ihr
geſtriges Niveau Um 12 /2 Uhr entwickelte ſich in Kreditaktien
ein reger Verkehr zu anziehenden Kurſen Der um 13,659 fl
höhere Gewinnantheil der öſterreichiſchen Kreditanſtalt an dem
Saldogewinn der ungariſchen Kreditbank bot einen Jmpuls zu
Deckungen Die günſtige Stimmung des Lokalmarkts beeinflußte
ebenfalls den Geſammtmarkt nicht minder die Willigkeit des Geld
markts welcher Diskonten mit 24 Proz gern aufnahm Jn der
zweiten Hälfte der Börſe ſetzte ſich wie bereits telegraphiſch ge
meldet die feſte Haltung fort Für ruſſiſche Werthe kam gute
Nachfrage auf
aufbeſſerung lebhaft gehandelt Montanwerthe zum Schluß
ſteigend Deport für Laura bis Proz Schluß überwiegend feſt

Eiſenbahn Einnahmen im Juli Halle Sorau

raum 1879 alſo in dieſem

Vorübergehend waren Oberſchleſiſche unter Kurs

mehr als in demſelben Monat 1879 Die GeſammtEinnak wen
vom 1 Januar bis 31 Juli er betrugen nach proviſoriſcher Ermittelung 3,578,795 M gegen 3251 855 e in enſehen Ze t

ahre mehr 326,9 0 M
Oels Gneſener Bahn Die Anmeldungen auf die

neuen 4ifz proz Prioritäten werden bis zu 10,000 M voll die
in höheren Beträgen mit 50 Proz berückſichtigt

Halle 19 Aug Preiſe des Mehl Börſenvereins Weizen
mehl 00 35,00 38,00 Weizenmehl 0 33,00 35,00
Roggenmehl 0 29,50 32,00 Roggenmehl 011 29,00 30,00
M Futtermehl 17,00 17,50 Roggenkleie 13,00 13,50
Weizenkleie f 12,00 12,50 e Weizenſchaalen 11,00 11,50

Haidemehl 32,00 34,00 M
Nordhauſen 19 Aug Weizen 21,76 23,53 Roggen

20,24 20,83 Gerſte 15,00 16,67 Hafer 12,00 15,00 M
Berlin 18 Aug Weizen 22,80 23,40 Roggen 20,40

20,70 Gerſte 15,60 19,50 Hafer 17,00 17,30
Breslau 19 Aug Weizen pr Aug 220 Roggen prpr Aug 201 pr Sept Oct 182, pr Okt Nov 181 Rüböl

pr Aug 54 pr Sept Oct 53 pr Okt Nov 53,75
Spiritus pr 100 Liter 100 Proz pr Aug 59 pr Aug Sept
58,20 pr Sept Oct 55

Stettin 19 Aug Weizen pr Aug 220,50 pr Sept Okt
198 Roggen pr Aug 183 pr Sept Okt 174,50 Rüböt
100 Kilogr pr Sept Okt 53,50 pr April Mai 57 Spiritus
loco 60 pr Aug 59 per Aug Sept 59 pr Sept Okt
56 Petroleum pr Herbſt 975 Rübſen pr Herbſt 240

Bremen 19 Aug Petroleum ruhig Schlußbericht Standard
white loco 9,30 pr Sept Dez 9,45 B

Köln 19 Aug Weizen hieſiger loco 22,50 fremder loco
22 pr Nov 19,95 pr März 19,90 Roggen loco 19 pr
Nov 16,90 pr März 16 75 Hafer loco 16 Rüböl loco 29,40
pr Okt 28,90 pr Mai 29,90

Berliner Vörſe vom 19 Auguſt
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 100,75 bz 41 0 Br Märk VI 103,60 GKonſol 4 Anl 105,60 bz 41200 Se VII 102,75 b

do 40 100,75 bz Ah do VI3 StaatsSch Sch 98 10bz 500 do IX 106,30bzB
4 Berl Anhalt C 102,60 B
410 Ber Mgbd F 101,50 G
Bert Atetein gar IV

r 1855 145,00bz
r u Neum Pfdbr 94,00 bz

Sä J fandbr 400
Sächſ Rentenbr 858 100,80bz B
Goth Gr Präm dbr 121,00bz 410 Ebl M Weg

121,00b öln Mind VI 101,5Dtſch Gr C B Pfdhr 107,80B A ohHalle Sor G gar 104 106
Prß 4/20 Ctrb Pfdbr 100,25G Ah Ngdb Leipz A 103,10 G

do Central do 112,50 bzB 40 do do 99,90 bzGo

50 MainzLudwh 76 105,90bzB
4 Oberſchl H 104,10 G
4 do 1879 105,20 G
490 do Coſ Odbg
50 KaſchauOderberg 77,50bzG
4 Rechte Oderufer 103,75 G
41200 Reiniſche 101,50 bz
4 Rhein Nahe e 104,00bz
41 Thüringer IV S 103,50 B
4 do V S 103,50 B

Bank u Jnduſtrie Actien
Darmſt Bank 148,50 bzG
DiscontoComm 175,50 bz
Leipz CreditAnſt 149,00 bzG
Magdeb Privatbank 112,00 G
Meininger Cred Bk 97,75 bz
Oeſt KreditAnſtalt
Reichsbank 149,00 bzB
Sächſ Bank 119,75
Schleſ BankVerein 107,00bzG
Weimariſche Bank 88,50 bzG
Deſſauer Gas 171,10 G
Kön u Laurahütte 128,40 bz
e Berg 92,00 bzG

o Lit B 58,50 G
Dortmunder Union 14,75 G
3 mer Gußſtahl 87,25 bzG
Hörd HüttenVerein 72,40 bz

Wafſerſtands Nachrichten

Saale Halle 19 Aug Ab Unterh 2,26 20 Morgo 2 16
Trotha 19 Aug Unterh 3,10 20 Morg 2,98

do Hyp Act B 102,00 G
Ruſſ Boden Cr do 83,80 bzG
do Central do do

Amerik Bonds 50 fd 101,80 G
Oeſt Se 62,60 bzG

do Silber Rente 63,60 G
talieniſche Rente 84,70 bzG
umänier 800 109,50 bz

Ruſſ Engl 59 1872 91,10 bz
Eiſenbahn Stamm Actien

BergiſchMärkiſche 117 80 bz
BerlinAnhalter 122,25 bzG
BerlinGörlitzer 21,90 bz
Berlin Hamburger 235,00 bz
Berl Potsd Magdb 100,10bzG
Köln Mindener 149,10 bz

a er 23,50 bzagd Halberſt 149,10 bz
do Stamm Pr B 91,00 G
do do 123,75bzBOberſchleſiſche A u C 192,00 bz
do Lit B gar 156,75 bz

KaſchauOderberg 56,40 bz
Thüringer Lit A 172,00 bzB

do Lit gar 99,70
do Lit C gar 106,40 bz

Saalbahn St Pr 53,60 bzG
Oeſt Südbahn Lomb
Rumänier 54,75 bz

2

Gubener Bahn Güterverkehr 20,451 Perſonenverkehr
5397 M und Extraordinarien 627 mithin 27,015 M

Calbe 19 Aug Oberp 1,62 Ab am Brücken Pegel 2,41
Unſtrut Artern 19 Aug Unterv 1 00

Jch fürchte Sie haben ſich eine ſchlimme Suppe einge
brockt, ſagte er in bedenklichem Tone Sie ſind des Ein
bruchs angeklagt und die Anklage wiegt um ſo ſchwerer weil
man eine Waffe und falſche Schlüſſel bei Jhnen vorgefunden
hat Jch kann Jhnen nur in Jhrem eigenem Jntereſſe rathen
mir offen und ohne Rückhalt Alles mitzutheilen was Sie zu
dieſem Schritte veranlaßt hat

Jch werde es thun, unterbrach Walter ihn ungeduldig
vorher aber möchte ich die Frage an Sie richten ob Sie in

meinem Portefeuille einen Brief gefunden haben in dem ich
aufgefordert werde hierher zu kommen

Jch habe ihn geleſen
Wohlan ich konnte nicht ahnen daß dieſer Brief mich in

eine Falle locken ſollte es war ja möglich daß ich hier eine
Freundin hatte die ſich für meine Verhältniſſe intereſſirte
und das Alles ſich ſo verhielt wie ſie mir ſchrie b Dann aber
durfte ich dieſe Gelegenheit nicht unbenutzt laſſen es war
vielleicht die letzte Möglichkeit die mir geboten wurde meinen
Vater über Palmer die Augen zu öffnen

Konnten Sie das nicht ſchriftlich thun
Jch habe es gethan aber der Brief iſt nicht in ſeine in

gelangt die Familie Palmer hält ſcharf Wache vor Betrug
und Unterſchlagung bebt ſie nicht zurück wenn es gilt das
ſder de zu wahren Mir den Nachlaß meines Vaters
ſichern zu wollen hat nie in meiner Abſicht gelegen aber ich
gönne ihn auch dieſem Heuchler nicht in ſeinen Händen würde
das Geld abermals Unheil ſtiften während ich entſchloſſen
bin es den Armen zu überweiſen Wie ich glaubte
der Aufforderung folgen zu müſſen und fand hier auch Alles
wie es in dem Briefe angedeutet war Die Thür des früheren
Palmer ſchen Wohnhauſes war offen

Die Thür Sie wollen wohl ſagen das Fenſter
Verzeihen Sie ich bin durch die Thür gegangen
Das Fenſter war heute Morgen noch offen und zer

trümmert die Thür hingegen fand ich geſchloſſen

Es macht die Sache ja verdächtiger wenn man ſcheinbar
beweiſen kann daß ich durch das Fenſter eingeſtiegen ſein
müſſe, ſagte Walter deſſen Lippen ein herber 8 umzucktedie verbrecheriſche Abſicht ſoll ja auch durch glüſſet und

den Revolver bewieſen werden die man mir in die Taſche
geſteckt hat nachdem der Schlag mich betänbt hatte

Wer hat dieſen Schlag geführt
Palmer die Sache war ganz vortrefflich eingefädelt ich

fand den Weg frei bis zum Schlafzimmer meines Vaters
aber die Thür dieſes Zimmers hatte man mit zerbrechlichen
Gegenſtänden dergeſtalt verbarrikadirt daß der leiſeſte Stoßdie Barrikade nſcrgen mußte Und doch ehe ich mich ſelbſt

von dem plötzlichen Schrecken über dieſen Lärm erholt hatte
wurde ich ſchon zu Boden geworfen und durch einen wuchtigen
Fauſtſchlag betäubt als ich aus dieſer Betäubung erwachte
trat eine Tochter Palmer s bereits mit dem Polizeidiener ein
der rückſichtslos mich ins Gefängniß führte und meinen Pro
teſt mit beleidigenden Verleumdungen beantwortete

Der Polizeidiener hat nur ſeine Schuldigkeit gethan,
ſagte der Richter Sie ſind alſo überzeugt daß man Sie in
dem Hauſe erwartet hat

Felſenfeſt
Sie kurz vorher den alten Diener geſehen

Nein
Wann erhielten Sie den Brief
Geſtern Morgen
Beſitzen Sie noch das Couvert mit der Adreſſe
Nein ich legte keinen Werth darauf ich würde vielleicht

auch den Brief vernichtet haben wenn nicht eine dunkle
Ahnung mich davon zurückgehalten hätteDaß Sie das Couvert nicht mehr haben iſt fatal, ſagte

der Richter kopfſchüttelnd haben Sie nicht darüber nach
gedacht wer dieſe unbekannte Freundin ſein könne

Gewiß aber ich fand keine Antwort auf dieſe Frage Jch
habe ſoviel ich weiß hier nur eine aufrichtige und theil
nehmende Freundin Fräulein Großmann und dieſe hat den
Brief nicht geſchrieben

n Fräulein Großmann ſelbſt Jhnen das geſagt
Ich habe mit ihr noch nicht darüber geſprochen

ff
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hre es nicht möglich daß ſie den Brief veranlaßt

Möglich wohl aber nicht wahrſcheinlich
Verſäumen wir nichts was uns Aufſchluß geben oder uns

ichter nach kurzemauf eine Spur führen könnte, ſagte der

Nachdenken Fräulein Großmann wird gewiß gerne meine
Fragen beantworten

Er ſchickte den Aktuar mit einem Auftrag hinaus dann las
er noch einmal aufmerkſam das Protokoll das er im See
bach ſchen Hauſe aufgenommen hatte

Sie behaupten Palmer habe Sie in eine Falle gelockt,
nahm er einer Weile wieder das Wort welchen Zweck
könnte er dabei gehabt haben Jhr Vater ſoll bereits ein
Teſtament zu Gunſten der Familie Palmer gemacht haben
man behauptet das wenigſtens und iſt es der Fall ſo hat
Palmer kaum Urſache den Riß zwiſchen Jhnen und dem
alten Manne noch größer zu machen er würde ſich deshalb
ſchwerlich zu einer ſo gefährlichen Jntrigue entſchließen

Kann er nicht befürchten daß mein Vater das Vorgefallene
bereue und über kurz oder lang den Wunſch hege ſich mit
mir auszuſöhnen erwiderte Walter Kann er nicht beab
ſichtigen durch unausgeſetzte Aufregungen den alten kranken
Mann ins Grab zu bringen

Ja das könnte es ſein ſagte der Richter aus ſeinem
Nachdenken emporfahrend Möglicherweiſe ſollte auch dieſem
Zwecke der Lärm dienen den der Zuſammenſturz der Por
zellanbarrikade verurſachen mußte Apropos haben Sie
damals das Dolchmeſſer das Sie in der Waldſchlucht fanden
genau betrachtet

So genau wie es die Umſtände zuließen Es war bereits
Abend und ich hielt mich verpflichtet es ohne Verzug dem
Herrn Bürgermeiſter zu überliefern

Ja ja ich erinnere mich jetzt Sie können das Meſſer
nicht vordem geſehen haben Palmer hatte es ja erſt vor
Kurzem gekauft

Jſt es bewieſen daß es das Eigenthum Palmer s war
fragte Walter betroffen

Jawohl Palmer behauptet freilich daß es ihm abhanden
gekommen ſei

Dann glaube ich die Perſon zu errathen die es ihm ent
wendet hat

Der Richter blickte ihn ernſt und voll an
Fortſetzung folgt
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unseres jetzigen Geschäftslocaſs und Verlegung desselben nach dem jetzt im Bau begriſffenen Hause

I Grosse Ulrichsstrasse Nr 14
sind wir gezwungen unser bedeutendes Waaren Lager so schnell als möglich zu räumen und haben
deshalb die Preise für zämmtliche Artikel bedentend ermässigt

Allgem Deutsches Consumm Geschüft
11 Grosse UIlrächsestrasse 11

JEmil Salomon lIlalle a
4 Leipziger Straße 4

empfiehlt eine große Auswahl neu eingetroffener

S Zwirngardinen
von 30 Pfg pro Meter an

Gleichzeitig empfehle ein großes Lager

Gardinen
in Mull und Tüll ſowie engliſche Tüll Gardinen

zu auffallend billigen Preiſen

Emil Salomon Leipziger Str 4

Der vorgeſchrittenen Saiſon
verkaufen wir ſämmtliche noch auf Lager habenden

wegen

Sommer Garderobenz iſe billi reiſen Complette Herren Anzüge 9,25z folgenden ausnahmsweiſe billigen Preiſe p 2 i u Turnkach Jaquets 2609 Knaben
doleskin Turntuch und Drell Hoſen A 1,75

Schwarzweiß 4t

Anzüge 2,00 Als ganz beſonders preiswerth empfehlen wir Sommer Ueberzieher von 12,50 Stoff
Anzüge bon 20 Stoff Hoſen von A 4

Große Klausſtraße 41 neben Hotel Stadt

Montag 23 Aug er Abf 10,55 Vorm Letzte Extra
fahrt über Magdeburg Stendal Uelzen nach
Hambur g Billets nur noch heute zu haben bei

K Penne Halle a Leipz Str 77
Gewerbe Ausstellung in Nordbausen 1880

Firma Sömmerda

Rich Schröder
Büchſenmacher

Malle a d Graſeweg Nr 23empfiehlt ſein Lager von Gewehren aller Syſteme in reichſter Auswahl S
Patronenhülſen undTechings ohne Knall Revolver und Piſtolen

Jagdutenſilien äußerſt billig

ereerrne
m

w7

3 a 5 wirt S e See W See5 t S Sz 2 2

Prima Jagdpulver und Genthiner Patent Schrot in allen Nr S
Reparaturen ſchleunigſt und billigWiederverkäufer Engros Preiſe

Gebr Pinner gr Steinſtraße 13
empfehlen die größte Auswahl in

eleganten Havelocks u Herbſtumhängen
zu ſehr ſoliden Preiſen

re e r
Täglich geöffnet von Morgens 9 Uhr ab Concerte im Park Ausſichtsthurm

O Weickardt s Restauration
Neugaſſe 14

Heute Sonnabend Sohlachtefest
Früh 892 Uhr Weilfleiſch Abends div Wurſt W

und SuppeChocoladenſabrit F Fr David Sohne
empfiehlt reine Chocoladen und Cacao 3421

Landwirthſchaftliche Maſchinen
1 und 2ſpänner Göpel Dreschmaschinen mit und ohne Schüt

telzeug in 6 verſchiedenen Conſtructionen ſehr leicht gehend ſolide Bauart
Schüttelzeuge mit und ohne Ausharke Rolle zu jeder Dreſchmaſchine
paſſend Getreidereinigungs Maschinen bewährter Conſtruction in
4 verſchiedenen Größen Windfegen mit und ohne Siebe Schlepphiarken
mit ſelbſtthätigen Stahlzinken mit und ohne Kutſcherſitz Jauche
pumpen einfache und dauerhafte Conſtruction ohne Reparatur leichter
Gang leicht transportabel 3 Meter hoch 30 Mk Häckselmaschinen
u ſ w Reparaturen werden gewiſſenhaft und prompt ausgeführt

G ör z bei Stat Gr Weiſſandt
ranz Hohmann Singer

Weizenin alter Prima Waare iſt eingetroffen und empfiehlt ſolches zu
billigſten Preiſen

Albert Thränharclt Weißenfels
große Kalandſtraße Nr 300

Auch mein Lager in Roßbach de bat halte ich beſtens empfohlen

Restaurant Zur Terrasse
Grosses ilitaſr ConcertAnfung 7h Uhr Abends J Entree frei

Nächſten Dienstag den

c 24 d Mts trifft ein
S großer Transport Dä S

niſche Pferde ein

Weinstein
in Pretzſch b Merſeburg

Aureion
Sonnabend den 21 Auguſt er Nachmitt 2 Uhr
werden in der Ziegelei von C Trimpler s Söhne zu Brucke bei Ro
thenburg a Saale

5 Pferde 3 Schweine
Hühner und Enten

eine Droſchke Wagen Geſchirr 2e 2e
öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft

Eisleben Der Concurs Verwalter
Paul Schausell

Kaiſerlich Deutſche Poſt
Hamburg Amerikanische

Packetfahrt Actien Gesellschaft
Directe Poſt Dampfſchifffahrt zwiſchen

Hamburg und New York
Havre anlaufend

Lessing 25 August Frisgia 8 Septbr Gellert Septbr
Wieland 1 Septbr Westphalia 15 Septbr Herdler 29 Septbr

von Hamburg jeden Mittwoch von Havre jeden Sonnabend
e und ferner als Extra Dampfer am Sonntag

Cimbria 22 August Suevia 29 August Allemanmia 5s Septbr

Hamburg Weſtindien Mexico
Havre anlaufend nach verſchiedenen Häfen Weſtindiens Mexico s

und der Weſtküſte
Teutonia 7 Septbr Bavaria 21 Septbr

am 7 und 21 je den Monats Die Dampfer vom 7
nſchluß in St Thomas via Havanaga nach Vera Oruz

Tampico und Progreso
Nähere Auskunft wegen Fracht und Paſſa e ertheilt der GeneralBevollmächtigte

August Bolten Wm Miller s Nachf Hamburg
Admiralitätſtraße No 33 34 Telegramm Adreſſe BRolten Hamburg

ſowie Haupt Agent Theodor Lange jn Halle a S und helm
Anhalt in Sangerhauſen

Deuftscher hönfxVerſicher Geſellſchaft in Frankfurt a M
Gegründet im Jahre 1845

Mk 9,428,580
3,368,053

727,434

141

Saxomia 21 August
von Hambur
allein haben

Hrundeapit al
Prämien und Zinſen Einnahme im Jahre 1879
Baare Reſerven

Nachdem Herr Bürgermeiſter a D William Hoſmann die von
ihm bisher verwaltete Agentur für Halle a/S und Umgegend niedergelegt
hat haben wir dieſelbe dem

Kaufmann Herrn Paul Oswald
hierſelbſt übertragen

Halle a den 1 Juli 1880 Die General Agentur
Freiherr v d Goltz

mit die mir übertragene Agentur angelegentlichſt zu empfehlen und erkläre mich
jederzeit zur Ertheilung weiterer Auskunft ſowie unentgeltlicher Verabreichung
von Proſpecten und Antragsformularen für Verſicherungen gern
bereit Halle a/S im Auguſt 1880

Paul Oswvalcdh Ranniſcheſtraße 10
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Auf vorſtehende e dnrg Bezug nehmend erlaube ich mir hier
e

Rosenberg oachfimsthalZürich

I Teppiehe
Tischdecken

Möbelstoffoe
Läufer

Cocos Pabrikate
in reichster Auswahl zu

billigeten Preisen empfiehlt
Das Specialgeschäft

Von

Conrad Hayn
Poststr s Halle a/S

Schaftstieſel
Stirfelelken u Laſingkhifel

im 5297Gaſthof z Schwan
gr Steinſtraße 51 S

h Billig und gut

Meye Moltragen

a

x rNesse s Hötel Stadt Berlin
Halle a/S Leipzigerſtraße 47

ganz nahe am Bahnhoß
empfiehlt ſeine freundlich eingerichteten
Fremdenzimmer bei billiger Preis

ſtellung

J e 0 oPhüringer Hot
Halle a er h traße 41Nähe der Bahnhöfe
empfiehlt dem geehrten reiſenden Publi
kum elegante Logis bei billiger Preis
ſtellung 4851 Herm Röder
Kapsilber s Restaurant

Franckenſtraße 5
Sonnabend den 21 Auguſt 1880

Großes Schlachtefeſt
Früh 8 Uhr Wellfleiſch Abends

Suppe u verſch Wurſt
Hierzu ladet freundlichſt ein

Alb Rapsilber
Teutschenthal

Sonntag den 22 Auguſt zum Enten
Auskegeln laden freundlichſt ein 5314

Wittwe Schulze Sohn
Werdershausen

feſt Sonntag Schweinauskegeln u
Tanzvergnügen wozu ergebenſt ein
ladet F Sanalmanm, Gaſtwirth

Die Tiſchlergeſellen werden zur
Beſprechung eines Vergnügens zu Sonn

in der Stadt Leipzig eingeladen
Die Altgeſellen

W Jahn eher Prpverein
V Abends Sie Uhr

Uebungim Paradies
Der Vorſtand

König in Halle

Mit Beilage

Sonnabend den 21 Aug Schlachte

abend den 21 d Mts Abends 8 Uhr
Man

e

Ein Handſchuh verloren Kleinſchmied 4

Für den Inſeratentheil verantwortlich

ange

eine
die

iſt

Beka
und
ſozig
Fler
konn
ihm
ſtrafe

poliz
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